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Ausgabe des Landesfamilienpasses 2020 - Voraussetzungen 
Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass 
Die Gutscheinkarten 2020 für die Landesfamilienpässe sind beim Bürgermeisteramt eingetroffen.  
Grundsätzlich bleiben die Voraussetzungen für den Erhalt des Landesfamilienpasses und die Anzahl der 
Gutscheinkarten gleich, bei der Ausstellung können nunmehr jedoch neben einer antragstellenden Person 
(im Pass: Berechtigte Person) noch bis zu vier weitere Erwachsene (im Pass: Begleitpersonen) eingetragen 
werden. Von den eingetragenen Personen können bei Ausflügen aber höchstens jeweils zwei ausgewählt 
werden, die die Vergünstigung des Landesfamilienpasses in Anspruch nehmen können. 
 
Familien können weiterhin nur einen Landesfamilienpass beantragen und nur wenn eine der folgen-
den Voraussetzungen erfüllt sind: 

• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kinder, die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft 
leben; 

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kindergeldberechtigendem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben; 

• Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behinderten Kind, die mit diesem in häuslicher Ge-
meinschaft leben; 

• Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldberech-
tigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben und 

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

 
Sobald die Anspruchsvoraussetzungen nicht mehr vorliegen, geben sie den Landesfamilienpass bitte beim 
Bürgermeisteramt ab.  
Wir empfehlen online über die Hompage www.schloessser-und-gaerten.de zu informieren. Dort ist auch eine 
Liste aller Objekte der SSG eingestellt, in denen der Landesfamilienpass Gültigkeit hat. 
 
Bürgermeisteramt Grundsheim 
 
 

Funkenbau GrundsheimFunkenbau GrundsheimFunkenbau GrundsheimFunkenbau Grundsheim    
 

Funkenbau 
Ab sofort kann am Funkenfeuerplatz Reisig angeliefert werden.  
Am Samstag, 18. Januar 2020 ab 10.00 Uhr werden die Christbäume von den Funkenbauern  
eingesammelt. Bitte stellen Sie diese sichtbar vor Ihre Haustüre oder an den Straßenrand. 
 
Die Funkenbauer 
 

Zum Nachdenken  
  Lass uns täglich über die Brücke der Versöhnung gehen,  
  damit die Welt und wir den wahren Frieden finden.     Hubert Janssen 
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Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
    

    
    

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages 
Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 
08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
Nur an Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.)
 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
An allen normalen Werktagen (Mo-Fr)  
ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

    
    

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
0180 / 1 92 93 43 
    

 
 

Kassenärztlichen Notfalldienst/ 
Apothekennotdienst  
(nachts und am Wochenende) 

0731-1400140 

Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr 
und endet um 08.30 Uhr des Folgetages 
 
Freitag, 17.01.20  
Apotheke Dr. Mack, am Marktplatz, Munderkingen 
Samstag, 18.01.20 
Marien-Apotheke, Ehingen 
Sonntag, 19.01.20 
Apotheke Dr. Mack, Schillerstraße 14, Munderkingen 
Montag, 20.01.20 
Vitalis Apotheke, Talstraße 3, Ehingen 
Dienstag, 21.01.20 
Alpha-Apotheke, Ehingen 
Mittwoch, 22.01.20 
Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
Donnerstag, 23.01.20 
Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
Freitag, 24.01.20 
Linden-Apotheke, Sternplatz, Ehingen 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
01805 911 601 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Dienstag und Freitag (8 bis 12:30 Uhr),  
Donnerstag (8 bis 17:30 Uhr) 
Claudia Litzbarski 07391 779 2476 
claudia.litzbarski@alb-donau-kreis.de 

 

T E R M I N ET E R M I N ET E R M I N ET E R M I N E    

 
 

Herzlich willkommen 
am Freitag, den 24. Januar 2020 

von 9.00 Uhr – 15.30 Uhr 
in der Donauhalle Munderkingen 

 
 
 
Der regionale Ausbildungstag in unsere Raum-
schaft Munderkingen gibt Schülern und Ihren El-
tern vielfältige Einblicke, Kontaktmöglichkeiten 
und Informationen auf dem Weg in die Berufsaus-
bildung. 
Engagierte Unternehmen, Schulen und 
öffentliche Institutionen bieten und zeigen Ihnen 
vielfältige berufliche Bildungsmöglichkeiten. 
………. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen 
Ihnen einen informativen Tag mit interessanten 
Einblicken in Ihre berufliche Zukunft 
 
Dr. Michael Lohner Waldemar Schalt 
Bürgermeister für das Organisationsteam 
 
weitere Infos: 
www.munderkingen‐‐‐‐ausbildung.de 

 

Notruf Notruf Notruf Notruf ----    Rettungsdienst Rettungsdienst Rettungsdienst Rettungsdienst      

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst    

Kinderärzte Kinderärzte Kinderärzte Kinderärzte ----    NotdienstNotdienstNotdienstNotdienst    

ApothekendienstApothekendienstApothekendienstApothekendienst 

Zahnärztlicher BereitscZahnärztlicher BereitscZahnärztlicher BereitscZahnärztlicher Bereitschaftsdiensthaftsdiensthaftsdiensthaftsdienst    

Wochenenddienst SozialstationWochenenddienst SozialstationWochenenddienst SozialstationWochenenddienst Sozialstation    
Raum MunderkingenRaum MunderkingenRaum MunderkingenRaum Munderkingen    

Ambulanter PflegeserviceAmbulanter PflegeserviceAmbulanter PflegeserviceAmbulanter Pflegeservice    
Der Krankenhaus GmbH AlbDer Krankenhaus GmbH AlbDer Krankenhaus GmbH AlbDer Krankenhaus GmbH Alb----DonauDonauDonauDonau----KreisKreisKreisKreis 

Pflegestützpunkt AlbPflegestützpunkt AlbPflegestützpunkt AlbPflegestützpunkt Alb----DonauDonauDonauDonau----Kreis,Kreis,Kreis,Kreis,    
Sternplatz 5, 89584 EhingenSternplatz 5, 89584 EhingenSternplatz 5, 89584 EhingenSternplatz 5, 89584 Ehingen    
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Mitteilungen des Landratsamtes AlbMitteilungen des Landratsamtes AlbMitteilungen des Landratsamtes AlbMitteilungen des Landratsamtes Alb----DonauDonauDonauDonau----KreisKreisKreisKreis    
 
Fachdienst Landwirtschaft  
  

Am 28. Januar im Haus des Landkreises: 
„Essen (fast) wie die Großen“ 

Vortrag zur Ernährung des Kleinkindes 
Unter dem Titel „Essen fast wie die Großen“ bietet der Fachdienst Landwirtschaft im Landratsamt Alb-Donau-
Kreis jungen Eltern Tipps und Hinweise bei der Ernährung des Kleinkindes vom ersten bis dritten Lebensjahr 
an.  
Der Vortrag findet am Dienstag, den 28. Januar  von 10 bis 11:30 Uhr im Haus des Landkreises in Ulm, Kan-
tine, Schillerstraße 30 statt. 
 
Die Fachfrauen von „Beki“ (Bewusste Kinderernährung) unterstützen Eltern bei Fragen zur Ernährungserzie-
hung und Vermittlung von Freude am Essen und an gemeinsamen Mahlzeiten. 
 
Anmelden kann man sich bis zum 25. Januar beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes unter der 
Telefonnummer 0731 / 185-3098 oder per E-Mail unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de.  
  
 

Am 29. Januar im Haus des Landkreises: 
Klimabewusste Ernährung - Möglichkeiten und Grenzen 

Vortrag der Verbraucherzentrale 
Welche Zusammenhänge bestehen zwischen der Herstellung von Lebensmitteln und dem Klimabewusst-
sein? Bei einem Vortrag der Verbraucherzentrale am 29. Januar um 16:30 Uhr im Haus des Landkreises in 
Ulm bekommen die Teilnehmer eine Vorstellung über die Emissionen in der Lebensmittelproduktion. Zusätz-
lich gibt der Vortrag Einblicke in das Marktgeschehen und die Marketinginstrumente der Unternehmen. Es 
werden Lebensmittelverpackungen und Werbeanzeigen analysiert. Welche Kriterien stecken hinter Aussa-
gen zur Klimaneutralität oder bestimmter Klimasiegel? 
 
Anmelden kann man sich bis zum 24. Januar beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes unter 
ernaehrung@alb-donau-kreis.de oder unter der Telefonnummer 0731 / 185-3175. 
 
 

Kreisbauernverband UlmKreisbauernverband UlmKreisbauernverband UlmKreisbauernverband Ulm----Ehingen Ehingen Ehingen Ehingen e.V.e.V.e.V.e.V.    
 

LBV-Fachtagung 
Die Immunokastration: Erfahrungen der Praxis 

Ergebnisse zur Fleischqualität 
Einstellung von Verbraucher und Gesellschaft 

 
Am Donnerstag, den 29.01.2020 im Hotel und Rasthaus Seligweiler, Seligweiler 1, 89081 Ulm-Seligweiler, 
Beginn 13:30 Uhr 
Programm:  

�  Wie bewerten Verbraucher, Marktakteure und die Agrarbranche die Immunokastration. Ergebnisse ei-
nes EIP-Projekts  
(Prof. Dr. Daniel Mörlein – Universität Göttingen)  

�  Erfahrungen der EDEKA Südwest: Schlachtkörper und Verarbeitungsqualität von Immunokastraten  
(Annukka Gehring – EDEKA Südwest) 

�  Die wirtschaftlichen Auswirkungen der deutschen Preissysteme für Schweineschlachtkörper von Im-
munokastraten  
(Kevin Kress – Universität Hohenheim) 

�  Immunokastration im Praxisbetrieb. Erfahrungsbericht eines Schweinehalters (Christian Hain, Bern-
hard Randler)  

 
Knapp ein Jahr ist noch Zeit. Dann läuft die Übergangsfrist für den Ausstieg aus der betäubungslosen Fer-
kelkastration aus. Am 01.01.2021 müssen die Schweinehalter den Ausstieg schaffen.  
 
Eine Möglichkeit, die häufig kontrovers diskutiert wird, ist die Immunokastration. Bei der LBV-Fachtagung 
werden Ergebnisse eines Projekts im Rahmen der Europäischen Innovationspartnerschaft vorgestellt. Neben 
Fragen zur Verbraucher-akzeptanz werden die Fleischqualität von Immunokastraten und die Wirtschaftlich-
keit des Verfahrens vorgestellt. 
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Regierungspräsidium Tübingen informiert:Regierungspräsidium Tübingen informiert:Regierungspräsidium Tübingen informiert:Regierungspräsidium Tübingen informiert:    
 
Regierungspräsidium Tübingen bietet 2020 landesweit Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft an 
Information über Anmeldeschluss und Zulassungsvoraussetzungen 
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidium Tübingen auch im Jahr 2020 Meisterprüfungen im 
Beruf Hauswirtschaft an. Anmeldungen nimmt das Regierungspräsidium Tübingen ab sofort entgegen. 
 
Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in 
gemacht und danach mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können an der Meisterprüfung 
Personen teilnehmen, die eine mindestens fünfjährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu den Aufga-
ben eines Meisters/einer Meisterin nachweisen. Darüber hinaus werden auch solche Interessenten zugelas-
sen, die durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise belegen, dass sie die erforderlichen Kennt-
nisse und Fertigkeiten erworben haben.  
In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen und Meister durch einen berufsbegleitenden Vorbe-
reitungslehrgang auf die Prüfung vor. Unterschiedlichen Träger der beruflichen Fortbildungsmaßnahmen (wie 
z. B. die Fachschulen, Berufsschulen oder Verbände) bieten die Vorbereitungskurse an verschiedenen 
Standorten in Baden-Württemberg an. Die Teilnahme an einem solchen Kurs ist nicht Zulassungsvorausset-
zung, wird aber dringend empfohlen.  
Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Informationen sind auf der Internetpräsenz des Regie-
rungspräsidiums Tübingen unter https://rp.baden-
wuerttemberg.de/Themen/Bildung/Ausbildung/Hauswirtschaft/hauswirtmei/hwm-anm-pruef.pdf abrufbar. 
Anmeldungen müssen bis spätestens Montag, 23. März 2020 (für die Prüfungsstandorte: Akademie für 
Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell und Fachschule für Landwirtschaft- Fachrichtung Hauswirtschaft 
Biberach/Riß im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg ) bzw. Montag, 15. Juni 2020 (für die Prüfungsstandorte: Justus-von-Liebig-Schule Göp-
pingen und Berufsschulzentrum Radolfzell im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Soziales und In-
tegration Baden-Württemberg) beim Regierungspräsidium Tübingen, Referat 31, Konrad-Adenauer-Str. 20, 
72072 Tübingen erfolgen. 
Im Anschluss teilt das Regierungspräsidium Tübingen die Prüfungstermine mit.  
Hintergrundinformation:  
Bei genügend Interessenten starten im Herbst 2020 wieder an folgenden Standorten neue Vorbereitungskur-
se: 
- Justus-von-Liebig Schule Göppingen, Ansprechpartner Martin Hartmann 
- Berufsschulzentrum Radolfzell, Ansprechpartnerin Manuela Salewski 
- DHB-Netzwerk Haushalt Ortsverband Mannheim e.V., Ansprechpartnerin Helga Hahl 
- Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirtschaft Biberach, Ansprechpartnerin Irmgard Jörg 
Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die Aus- und Fortbildung im Beruf Hauswirtschafter/in 
zuständig. Es organisiert daher auch die Meisterprüfung in diesem Beruf zentral für ganz Baden-
Württemberg.  
Bei der Meisterprüfung werden neben Fachwissen Aufgaben aus den Bereichen geprüft, die in hauswirt-
schaftlichen Führungspositionen zentrale Bedeutung haben. Zu nennen sind insbesondere: Betriebswirt-
schaft; Analysieren von Betriebssituationen; Entwickeln und Umsetzen von Unternehmenszielen und Konzep-
ten; Umsetzen der berufsbezogenen rechtlichen Vorgaben; Anwenden von Instrumenten des Qualitäts- und 
Kostenmanagements; Berufs- und Arbeitspädagogik, Mitarbeiterführung. 
 

Deutsche Rentenversicherung BadenDeutsche Rentenversicherung BadenDeutsche Rentenversicherung BadenDeutsche Rentenversicherung Baden----WürttembergWürttembergWürttembergWürttemberg 
 
Schreiben der Rentenversicherung wird ab Mitte Januar verschickt:  
Hilfe bei der Steuererklärung 
Auch Rentner müssen Steuern zahlen. Deshalb stellen viele von ihnen schon jetzt wichtige Unterlagen für die 
Steuererklärung zusammen. Gern genutzt wird dafür die »Mitteilung zur Vorlage beim Finanzamt«, mit der 
die Deutsche Rentenversicherung den Ruheständlern die Rentenhöhe für das abgelaufene Jahr bescheinigt. 
Diese Schreiben werden ab Mitte Januar verschickt, teilte die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg jetzt mit.  
Für ihre Steuererklärung füllen Rentner die Anlage R (Renten und andere Leistungen) und die Anlage Vor-
sorgeaufwand aus. Dort werden der Bruttorentenbetrag und die Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge 
für das vergangene Jahr erfragt. Diese Zahlen können die Ruheständler im Schreiben ihres Rentenversiche-
rers nachlesen. Besonderer Service: Für jeden Betrag wird angegeben, in welcher Anlage und Zeile der 
Steuererklärung er eingetragen werden muss.  
Die Bescheinigung kann auch unterwww.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung angefordert 
werden. Wer den Beleg schon einmal angefragt hat, erhält ihn auch in diesem Jahr automatisch.  
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte und Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Sie 
kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt wer-
den. Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de steht die Broschüre ebenfalls als PDF zum Her-
unterladen zur Verfügung.  
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Informationsabend zur Regionalmarke ALBGEMACHTInformationsabend zur Regionalmarke ALBGEMACHTInformationsabend zur Regionalmarke ALBGEMACHTInformationsabend zur Regionalmarke ALBGEMACHT    
 
Marke ist offen für neue Produkte aus der Region 
Der Albgemacht e.V. und die Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb laden interessierte Erzeu-
ger, Produzenten und Vermarkter zu einem Informationsabend rund um die Regionalmarke ALBGEMACHT. 
Los geht es am Donnerstag, 23. Januar 2020 um 20:00 Uhr im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb in 
Münsingen-Auingen. 
 
Eine Gruppe von Landwirten, verarbeitenden Betrieben und Vermarktern aus dem Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb hat sich vor rund einem Jahr dazu entschlossen, gemeinsam Lebensmittel auf den Markt zu brin-
gen, die mehr als „regional“ sind. Anhand kontrollierter Kriterien schützen die Produkte die Kulturlandschaften 
wie Streuobstwiesen und Wacholderheiden und sorgen für mehr blühende Wiesen und artenreiche Äcker. 
Unter der Marke werden Lebensmittel für den täglichen Bedarf in einem modernen Markenauftritt vereint und 
für die Kundinnen und Kunden gut sichtbar gemacht. Gleichzeitig wird auf den landwirtschaftlichen Flächen 
ein verbindlicher Beitrag zur biologischen Vielfalt durch die Landwirte umgesetzt.  
 
Am Informationsabend am Donnerstag, 23. Januar 2020 wird die Regionalmarke für interessierte Erzeuger, 
verarbeitende Betriebe und Produzenten sowie Vermarkter vorgestellt. Dabei wird auch auf die Kriterien, die 
Kontrollen, den gemeinsamen Marketing-Auftritt und die Vermarktungsmöglichkeiten eingegangen. Die Alb-
gemacht-Produzenten und Vermarkter sind vor Ort und stehen zum Austausch bereit.  
Ziel des um 20:00 Uhr startenden Austausches ist es, neue Produkte und Erzeuger zu finden. Die Veranstal-
tung im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, Biosphärenallee 2-4 in Münsingen-Auingen ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen zur Regionalmarke unter www.albgemacht.de. 
 

Zukunft AltbauZukunft AltbauZukunft AltbauZukunft Altbau 
 
Schonfrist für alte Holzfeuerungen läuft Ende 2020 aus  
 

Austausch oder Nachrüstung bei zu hohen Emissionen erforderlich 
Hauseigentümer sollten Geräte, die vor 1995 errichtet wurden, erneuern 
Viele Hauseigentümer müssen bald prüfen, ob ihr Kaminofen, Kachelofen oder Heizkamin auch noch künftig 
den gesetzlichen Anforderungen entspricht. Denn für Anlagen mit zu hohen Staub- und Kohlenmonoxidwer-
ten, die zwischen 1985 und 1994 errichtet wurden, endet Ende dieses Jahres die vom Gesetzgeber einge-
räumte Schonfrist. Sind die Emissionen zu hoch, dürfen die Altanlagen nach 2020 nicht weiter betrieben wer-
den. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zu-
kunft Altbau hin. Der Nachweis, dass die Grenzwerte eingehalten werden, erfolgt durch eine Herstellerbe-
scheinigung oder durch eine Messung des Schornsteinfegers. Eine Nachmessung und eventuelle Nachrüs-
tung lohnt sich jedoch meist nicht, da dies oft teurer ist als ein neuer, effizienterer Ofen. Hauseigentümer 
sollten daher bereits jetzt die Werte prüfen und Ü25-Anlagen mit zu hohen Emissionswerten erneuern, raten 
die Experten von Zukunft Altbau. Auch bei älteren Exemplaren, die die Grenzwerte einhalten, und bei etwas 
jüngeren, die nicht unter die Frist fallen, kann sich ein Austausch wegen des geringeren Brennstoffbedarfs 
lohnen.  
Neutrale Informationen zur energetischen Sanierung gibt es kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau 08000 12 33 33 oder unter www.zukunftaltbau.de. 
Kamin- und Kachelöfen erhöhen in der kalten Jahreszeit den Wohnkomfort CO2-neutral. Außerhalb der ei-
genen vier Wände sorgen die rund elf Millionen Anlagen in Deutschland jedoch für Feinstaub in der Luft. Seit 
2015 müssen neue Einzelraumfeuerstätten daher strengere Auflagen erfüllen. Jetzt endet auch die Über-
gangsfrist für vor dem 1. Januar 1995 errichtete Feuerstätten. Der Staubgrenzwert liegt nun bei 0,15 Gramm 
pro Kubikmeter Abgas, der Kohlenmonoxid-Grenzwert bei vier Gramm pro Kubikmeter. Gesetzliche Grundla-
ge ist die Verordnung über kleine und mittlere Feuerungsanlagen, die 1. Bundesimmissionsschutzverordnung 
(1. BImSchV). Für vor 1985 errichtete Anlagen endete die Frist bereits am 31. Dezember 2017. 
Partikelfilter helfen gegen Feinstaub – gegen zu viel Kohlenmonoxid nicht 
„Weist die Feuerstätte zu hohe Staubemissionen auf, kann der Einbau eines Partikelfilters den Ausstoß unter 
die verlangte Schwelle senken“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Ist der Ausstoß von Kohlenmonoxid 
zu hoch, hilft dagegen nur eine Stilllegung des alten Ofens.“ Das unsichtbare, giftige Gas wird durch keinen 
Filter entfernt. Experten gehen von 200.000 bis zwei Millionen Öfen mit zu hohen Emissionen aus.  
Ob ein Ofen in die fragliche Altersklasse vor 1995 fällt, lässt sich anhand des Typenschilds ermitteln. „Ist das 
Datum auf den alten Schildern nicht mehr feststellbar oder fehlt das Typenschild ganz, lohnt sich ein Blick in 
die Herstellerbescheinigung, auch Prüfstandsmessbescheinigung genannt“, sagt Jörg Knapp vom Fachver-
band Sanitär-Heizung-Klima Baden-Württemberg. Gebe es auch hierzu keine Unterlagen, könnten Hausei-
gentümer im Internet auf einer Datenbank des Industrieverbandes Haus-, Heiz- und Küchentechnik nach-
schauen, so Knapp. Hier steht auch, jedoch nicht für alle Kaminöfen, die Höhe der Emissionen. Hilft auch 
das nicht weiter, empfiehlt sich der Kontakt zu einem Fachmann des Ofen- und Luftheizungsbauerhand-
werks. Können Baujahr oder Emissionshöhe nicht festgestellt werden, muss die Feuerstätte ersetzt werden.  
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Bei Ü25-Öfen lohnt sich ein Austausch meistens 
Experten empfehlen, bei den über 25 Jahre alten Anlagen auf eine Emissionsmessung und eine mögliche 
Nachrüstung zu verzichten. „Messung und Nachrüstung sind in vielen Fällen teurer als ein kompletter neuer 
Ofen“, erklärt Knapp. Messungen kosten 100 bis 300 Euro, Partikelfilter gegen Staub inklusive Einbau bis zu 
1.500 Euro. Für diesen Betrag erhalten Hauseigentümer bereits ein neues Gerät mitsamt Installation.  
 
Ein kompletter Austausch bietet weitere Vorteile. Neue Holzfeuerungen stoßen bis zu 85 Prozent weniger 
Emissionen aus als viele Altgeräte und benötigen bis zu einem Drittel weniger Brennstoff. Durch ihren höhe-
ren Wirkungsgrad sind die neuen Anlagen energiesparender. Die Investition rentiert sich deshalb. „Allein 
deshalb sollte der Ofentausch nicht auf die lange Bank geschoben werden“, rät Frank Hettler von Zukunft 
Altbau. Auch bei alten Anlagen, die die Vorgaben erfüllen, sollten Hauseigentümer über eine Erneuerung 
nachdenken. Bei ihnen wird ein Austausch ebenfalls zu geringeren Betriebskosten führen.  
Hinzu kommt: Neue Öfen erfüllen die Stufe zwei der 1. BImSchV und dürfen aufgrund ihrer emissionsarmen 
Technik auch an Tagen mit Feinstaubalarm betrieben werden. Für Hauseigentümer in feinstaubgeplagten 
Städten wie Stuttgart ist das ein enormer Vorteil. 
 
Welche Öfen fallen unter die Regelung? 
Alle ummauerten Feuerstätten wie Kamin- oder Kachelöfen mit einem industriellen Heizeinsatz und einer 
Leistung von mindestens vier Kilowatt fallen unter die Verordnung. Sie müssen außerdem mit einer Tür ver-
schließbar sein. Raumheizer wie Schwedenöfen, die nicht über eine Ummauerung verfügen, müssen eben-
falls nachgerüstet werden.  
Für offene Kamine, handwerklich errichtete Grundöfen und Kochherde sowie geschlossene Kamine, die auch 
im offenen Zustand betrieben werden dürfen, gilt die Regelung nicht. Historische Kaminöfen, die nachweis-
lich vor dem 1. Januar 1950 errichtet wurden, fallen ebenfalls nicht unter die Verordnung. Haben die Eigen-
tümer den Ofen jedoch im Laufe des Betriebs in Haus oder Wohnung umgesetzt, wird er vom Gesetzgeber 
als Neuanlage behandelt. Für ihn endet dann auch am 31. Dezember 2020 die Schonfrist. 
 
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigentümer neutral über den Nutzen einer energetischen 
Sanierung und wirbt dabei für eine qualifizierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom Minis-
terium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm berät 
gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der 
KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg GmbH umgesetzt. 
 

Die Musikschule Raum MunderkingenDie Musikschule Raum MunderkingenDie Musikschule Raum MunderkingenDie Musikschule Raum Munderkingen    ---- 
 
Ansprechpartnerin für kompetente und erfolgreiche Musikausbildung 
 
Zweites Halbjahr ab 1. März 
Das zweite Musikschulhalbjahr beginnt am 01. März. Es sind wieder einige Unterrichtsplätze frei. 
 
Fachbereiche im Ganzjahresangebot 
• Musikalische Früherziehung (MFE), Holz- und Blechblasinstrumente, Klavier, Orgel, Violine, Viola, Ge-

sang, Gitarre, Akkordeon, Keyboard, Schlaginstrumente 
• Weitere Fächer (z. B. Harfe, Violoncello, u.a.) auf Anfrage 
• Theorie/Gehörbildung für D- und C-Prüfungen der Musikvereine 
Vorbereitung auf Aufnahmeprüfung an Musikhochschulen (z. B. Stuttgart), Fachschulen (z. B. Krumbach) 
und pädagogischen Hochschulen (z. B. Weingarten) 
 
Mehrwöchige Kurse, Mindestteilnehmerzahl 5 
• Gesang (ohne Altersgrenze) 
• Gitarre für erwachsene Anfänger 
• Gitarre für erwachsene Fortgeschrittene  
• Musikreigen für Kleinkinder 2-4 Jahre 
Fragen Sie nach den Bedingungen und freien Kursplätzen! 
Wo findet der Unterricht statt? 
In Munderkingen im Schulzentrum, in Gebäuden der Innenstadt und in den Kindergärten; in den Verbands-
gemeinden in Musikerheimen, Kindergärten und Schulgebäuden. 
 
 

MagdalenaMagdalenaMagdalenaMagdalena----NeffNeffNeffNeff----Schule EhingenSchule EhingenSchule EhingenSchule Ehingen    
 
Info-Tag an der Magdalena-Neff-Schule Ehingen am Samstag, 1.2.2020 
Mit einem offenen Schulhaus und Informationen zu allen Schularten laden die Lehrerinnen und Lehrer der 
Magdalena-Neff-Schule ein. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler und deren Eltern können in der Weiherstraße 14 das Schulhaus be-
sichtigen und Lehrer und Schüler kennenlernen. 
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Zwischen 9:30 und 13:30 Uhr finden in regelmäßigen Abständen (10:00, 11:30, 13:00) Kurzvorträge mit den 
wichtigsten Informationen zu jeder Schulart statt. Zwischen den Vorträgen können sich die Besucher über die 
einzelnen Unterrichtsfächer der jeweiligen Schularten informieren. Die Lehrkräfte sowie Schülerinnen und 
Schüler sind offen für Fragen und Gespräche. 
Ein Besuchercafe, Ausstellung der im Kunstunterricht gefertigten Arbeiten und musikalische Einlagen runden 
das Angebot des offenen Schulhauses ab. 
Das Schulhaus ist an diesem Tag von 9:30 – 13:30 Uhr für die Besucher geöffnet.  
Vorgestellt werden: 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium – Profilfach Pädagogik/Psychologie 
Zweijährige Berufsfachschule Profil Hauswirtschaft/Ernährung*  
Zweijährige Berufsfachschule Profil Gesundheit/Pflege* 
*diese beiden Berufsfachschulen führen zum Mittleren Bildungsabschluss (Mittlere Reife) und werden in der 
Verbindung mit dem pädagogischen Konzept des AV (dual) unterrichtet. 
 
Zweijährige Berufsfachschule für Kinderpflege.  
Einjähriges Berufskolleg für Sozialpädagogik (Eingangsvoraussetzung für die Fachschule für Sozialpä-
dagogik für Schüler/innen mit mittlerem Bildungsabschluss). 
 
Zweijähriges Berufskolleg - Fachschule für Sozialpädagogik (Erzieher-Ausbildung traditionell und 
praxisintegriert/PIA. 
Einjährige Berufsfachschule für Altenpflegehilfe. 
Dreijährige Berufsfachschule für Pflege. 
 
Die Lehrkräfte und die Schülerinnen und Schüler der Magdalena-Neff-Schule freuen sich auf Ihren Besuch. 
 
Weitere Auskunft erhalten sie unter Tel. 07391 5803200 und Informationen finden Sie unter www.mns-
ehingen.de 
 
 

 
 

Am Dienstag, 04. Februar 2020 um 19:00 Uhr, führt die Gewerbliche Schule Ehingen, Abteilung Voll-
zeit, einen Informationsabend durch. 

• Technisches Gymnasium (TG), Fachbereich Mechatronik/Informationstechnik 

• Einjähriges Berufskolleg (1BKFHT), zum Erwerb der Fachhochschulreife 

• Zweijährige Berufsfachschulen (2BFS), Bereich Elektrotechnik und Metalltechnik 

 

An diesem Abend erfahren Sie alles über: 
 

• die Gewerbliche Schule Ehingen 
• Organisation und Ablauf 
• Zulassungsvoraussetzungen 
• Anmeldeverfahren 
• Wahlpflicht & Wahlfächer (Technisches Gymnasium) 
• Dauer und Abschlussprüfungen 
• Ihre Zukunftschancen 
• Möglichkeiten zum Besuch der Laborräume und Werkstätten 
• Kennenlernen der zuständigen Lehrkräfte 

 

Studienkolleg ObermarchtalStudienkolleg ObermarchtalStudienkolleg ObermarchtalStudienkolleg Obermarchtal    
 
Studienkolleg Obermarchtal informiert über Konzept und Aufnahmebedingungen 
 
Das Studienkolleg Obermarchtal (Katholisches Freies Gymnasium in Aufbauform, Gymnasiale Oberstufe) 
lädt alle interessierten Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern zum Informa-tionsabend am Dienstag, 
04.02.2020 um 19.30 Uhr in das Studienkolleg Obermarchtal, Klosteranlage 2/2, 89611 Obermarchtal ein.  
 
Der Abend beginnt mit einer kurzen Einführung. Im Anschluss kann in verschiedenen Räumen des Schulge-
bäudes erfahren werden, wie und was im Studienkolleg Obermarchtal gelernt wird und worin die Besonder-
heit der Schule besteht. Währenddessen können Gespräche mit Lehrkräften und Schülerinnen und Schülern 
geführt werden. 
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Das Studienkolleg Obermarchtal, das mit dem Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) abschließt, 
arbeitet nach dem „Marchtaler Plan“, dem pädagogischen Konzept der Katholischen Freien Schulen in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart. Neben dem persönlichen Lernumfeld einer kleinen Schule prägen unterschied-
liche Elemente wie der Vernetzte Unterricht, das Sozialpraktikum, das Philosophisch-Theologische Forum 
und Interkulturelle Begegnungstage das Profil der Schule. 
 
Begleitete Studierzeiten tragen zur Rhythmisierung des Tages bei. Regelmäßige Lernentwicklungsgespräche 
unterstützen die Schülerinnen und Schüler in ihrer persönlichen und intellektuellen Entwicklung. 
 
Die neu gestaltete gymnasiale Oberstufe in Baden-Württemberg bietet eine Reihe von Vertiefungsmöglich-
keiten in den Natur- und Geisteswissenschaften für Schülerinnen und Schüler. Am Informationsabend wird 
die organisatorische und pädagogische Umsetzung der Oberstufe vorgestellt. 
 
Voraussetzung für die Aufnahme ist die Mittlere Reife mit dem Durchschnitt 3 in Deutsch, Mathematik und 
Englisch oder die bestandene 9. bzw. 10. Klasse des Gymnasiums. Es können auch Realschul-und Gemein-
schaftsschulabsolventen ohne Französisch-Kenntnisse aufgenommen werden. Als zweite Fremdsprache 
wird ab der Eingangsklasse Spanisch unterrichtet. 
 
Anmeldeschluss für den Besuch des Studienkollegs Obermarchtal ist der 1. März 2020. Nach Eingang des 
Anmeldeformulars werden die Schülerinnen und Schüler zu einem Anmeldegespräch eingeladen.  
Weitere Auskünfte erteilt das Studienkolleg Obermarchtal unter der Telefonnummer 07375/959-300. 
 
 

Veranstaltungen und VereinsnachrichtenVeranstaltungen und VereinsnachrichtenVeranstaltungen und VereinsnachrichtenVeranstaltungen und Vereinsnachrichten    
    
 

 
 

Zu einem Seniorennachmittag am Mittwoch, den 22.01.2020 ab 14.00 Uhr im DRK-Heim, laden wir Euch 
recht herzlich ein. 
Das Seniorenteam 
 

 

 
 

 
Tolle Ski- und Snowboard-Kurse beim Skiclub Rottenacker 
Der Skiclub Rottenacker blickt auf die erfolgreich beendeten Ski- und Snowboardkurse zurück. An den ver-
gangenen zwei Wochenenden fuhren zwei Busse mit 117 Kursteilnehmern in das familienfreundliche Skige-
biet Laterns. Ein großer Erfolg für die DSV-Skischule Rottenacker war auch die Zahl der auswärtigen Teil-
nehmer, die dieses Angebot nutzten. Es gelang den 30 qualifizierten Übungsleitern, den Kindern und den 
Erwachsenen den Schneesport durch Spaß in Kleingruppen näher zu bringen. Höhepunkt war das Ab-
schlussrennen, das jeder Kursteilnehmer absolvierte. Bei einer Siegerehrung direkt im Anschluss erhielt je-
der Teilnehmer eine Urkunde und eine Medaille.  
 
Das nächste Highlight steht schon vor der Tür. Am 08. Februar ist Männertag,  der die Herren ins Skigebiet 
Silvretta Nova führt. Auf dem Heimweg gibt es einen Abstecher in die Käserei Vogler in Gospoltshofen, wo 
der Skitag mit einem deftigen Vesper ausklingt. Ein Tag, der jedes Männerherz höher schlagen lässt. 
 
Auch für die Ausfahrt am 1. Februar nach Ischgl können sich Interessierte noch anmelden.  
Ischgl/Samnaun ist nicht nur bekannt sein großartiges Pistenangebot, sondern auch für gute Laune danach. 
Bei der Apres-Ski-Party vor Ort vergeht die Zeit im Nu, bevor der Bus dann um 21.00 Uhr wieder in Richtung 
Heimat fährt. 
 
Weitere Informationen und Anmeldungen unter www.skiclub-rottenacker.de 
 

 
 

Chorprojekt in Obermarchtal – 
Einladung an alle zum Mitsingen 

Ab 30. Januar heißt es: „Freut euch – barocke und moderne Chormusik“  
 
Die Freude zieht sich wie ein roter Faden durch das kommende Chorprojekt des katholischen Kirchenchors 
Obermarchtal, zu dem alle Singbegeisterten und solche, die es werden wollen oder werden könnten, ganz 
herzlich eingeladen sind. 
 

SeniorenSeniorenSeniorenSenioren----TreffTreffTreffTreff    

Skiclub Rottenacker e.V.Skiclub Rottenacker e.V.Skiclub Rottenacker e.V.Skiclub Rottenacker e.V.    

Konzert im Münster ObermarchtalKonzert im Münster ObermarchtalKonzert im Münster ObermarchtalKonzert im Münster Obermarchtal    
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Innerhalb von 7 Proben erarbeiten wir: 

• Das traumhafte „Jesus bleibet meine Freude“ (mit Instrumentalbegleitung) von Johann Sebastian 
Bach, dazu sein zu Herzen gehender Choral „Nicht so traurig“.  

• Für Chorgesang bearbeitete barocke Trompetenmusik: „Lobt den Herrn der Welt“ und „Singet froh, 
wir haben Grund zum Danken“.  

• „Ich bin das Licht der Welt“ und „Vater unser“, zwei Chorsätze von Gregor Simon. 
Singen tut der Seele gut - und macht Freude. 
 
Der 22. März, bei dem wir abschließend das Gelernte im Gottesdienst singen, ist außerdem der Sonntag 
„Laetere“, d.h. er trägt das Motto „Freue dich“. 
Und eine weitere Freude: der Gottesdienst wird von Radio Horeb aufgezeichnet und live ausgestrahlt. Wer 
wollte da nicht dabei sein? 
Man kann das Projekt als Trittbrettfahrer/in nutzen oder gerne auch als Einstiegsphase in den Kirchenchor. 
Dieser pflegt das klassische bis moderne Repertoire gehaltvoller geistlicher Musik, Musik also aus der „Froh-
botschaft“ – und da sind wir schon wieder bei der Freude! 
 
Wir proben jeden Donnerstag, 20:00 bis 21:30 Uhr im Torbogensaal (Klosteranlage, gleich links nach 
dem Torbogen). Los geht’s am 30. Januar. Am 20. Februar sind Fasnachtsferien. 
Es sollte an allen oder doch den meisten Proben teilgenommen werden. Die letzte Probe innerhalb dieses 
Projektes ist am 19. März. 
Am 22. März treffen wir uns dann um 9:30 Uhr im Münster zu einer letzten kurzen Probe vor dem Gottes-
dienst, der um 10:15 Uhr beginnt. 
 
Das Chorprojekt ist gleichermaßen geeignet für geübte Chorsänger/innen wie für solche, welche das 
Singen in einem Chor einfach mal ausprobieren möchten. 
Unter fachkundiger Anleitung trainieren Sie zudem innerhalb der Chorproben den Umgang mit Ihrer Stimme 
beim Singen. 
 
Über Ihr Kommen freuen wir uns! 
Gregor Simon, Chorleiter  
Auskünfte erteilen gerne: 
Renate Baier, Vorsitzende des Chores, Tel.: 07375 92024 
Gregor Simon, Chorleiter, Tel.: 07392 9680330 
 
 

 
 

Hier noch ein paar Infos für das kommende Wochenende 
Freitag, 17.01.20 
Hexanacht in Sinningen mit Maskentanz  
Beginn: 20:00 Uhr 
 
Samstag, 18.01.20 
Dämmerumzug in Hosskirch, Abfahrt 14:00 Uhr, Rückfahrt 21:30 Uhr 
Beginn: 16:00 Uhr, Laufnummer 25 von 44 

 
Sonntag, 19.01.20 
Umzug in Lauterach, Abfahrt 11:30 Uhr, Rückfahrt 17:00 Uhr 
Beginn: 13:30 Uhr, Laufnummer 16 von 56 
 
Das Heim öffnet immer eine halbe Stunde vor Abfahrt! 
 
 

 
 

Neue Kurse ab Januar 2020!!! 
 

Achtung: Auf Grund der Umbauarbeiten im Gemeindesaal in Unterstadion, finden die Kurse wie folgt statt: 
 
Wirbelsäulengymnastik – Rücken Aktiv 
Leitung:  Christine Selg, Sport- und Gymnastiklehrerin 
Beginn:  Montag, 20.01.2020  
Zeit:   09:30 – 10:30 Uhr  
Dauer:   10mal  
Ort:   Gemeindesaal kleiner Raum 
Gebühr:        73,-€ Nichtmitglieder 
                          68,-€ SVU Mitglieder 

NV Oberstadion SchlossbergNV Oberstadion SchlossbergNV Oberstadion SchlossbergNV Oberstadion Schlossberg----Hexa Hexa Hexa Hexa ––––        e.V.e.V.e.V.e.V.    

SV Unterstadion e.V.SV Unterstadion e.V.SV Unterstadion e.V.SV Unterstadion e.V.        
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POWER BBP 
Dieser Kurs beginnt am 21.01.2020 um 20:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Oberstadion            
Leitung:  Christine Selg, Sport- und Gymnastiklehrerin 
Beginn:  Dienstag, 21.01.2020  
Zeit:   20:00 – 21:00 Uhr  
Dauer:   10mal  
Ort:   Mehrzweckhalle Oberstadion 
Gebühr:        73,-€ Nichtmitglieder 
                          68,-€ SVU Mitglieder 
 
Anmeldung erforderlich bei Christine Selg, Tel. 07393/6906, mobil: 0173 6692287 oder per           
E-Mail :   christine-selg@freenet.de 
 
Alle Kurse bekommen sie von der Krankenkasse zurückerstattet.  
Bitte Anmeldeformulare auf   www.csfit-gesund.de   herunterladen und zur ersten Stunde mitbringen. 

 
 

Abteilung Tischtennis 
 
Für die Tischtennisabteilung beginnt am Wochenende die Rückrunde 2020. 
Sa.18.01.20 
15:00      Jugend-----  Wiblingen 
18:00      Herren 1---- Berg 2 
 
Termin für Jedermannturnier ist Freitag der 06.03.20 18:00 bitte vormerken. 
Genauere Infos folgen noch! 
 
 

Kirchliche MitKirchliche MitKirchliche MitKirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenackerteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenackerteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenackerteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker    
    
 
Samstag 18.01.  19.00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen   
   (Pfarrer Reusch) 
Sonntag 19.01. Wochenspruch für die Woche nach dem 2.Sonntag nach 

Epiphanias: “Das Gesetz ist durch Mose gegeben, die Gna-
de und Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden.” 
Joh.1,17  

   9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch 

    Kinderkirche   
Montag 20.01.   17.00 Uhr Jungschar ab der 5. Klasse    
    
Dienstag 21.01.    19.30 Uhr Bibelwoche: Treffpunkt Leben Munderkingen  

mit Thomas Pitour 
 

Mittwoch 22.01.      9.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus              
    14.00 Uhr        Betreuungsnachmittag im Alten Rathaus     
    14.00 Uhr KIDS – Jungschar im Gemeindehaus   
     15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht      
    19.30 Uhr Bibelwoche: Kath. Gemeindehaus Munderkingen  

mit Ralf Lotterer 
 
Donnerstag 23.01.      12.15 Uhr Oifach essa      
    14.00 Uhr       Betreuungsnachmittag im Alten Rathaus       
     19.30 Uhr Frauen: Winterzauber im Landcafe Dommer  
    20.15 Uhr Vorbereitung Kinderkirche  

 

Ökumenische Bibelwoche 
 

Die Bibelwoche hat das Buch Deuteronomium zum Inhalt. Da es ein weniger bekanntes 
Buch für die meisten ist, wird es sicher interessant sein, darüber mehr zu erfahren.  

Wir laden Sie herzlich zu den Bibelabenden ein. Sie können auch an einzelnen Abenden teilnehmen. 
 

21.01. 19.30 Uhr  Thomas Pitour,  5. Mose 10 17-19, 15 1-15;  Treffpunkt Leben Munderkingen 

22.01. 19.30 Uhr  Ralf Lotterer, 5. Mose 31 1-13, 34 1-12;  Kath. Gemeindehaus Munderkingen, kl.Saal 
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Von Frauen für Frauen 
WinterzauberWinterzauberWinterzauberWinterzauber 

Donnerstag, 23.01.2020Donnerstag, 23.01.2020Donnerstag, 23.01.2020Donnerstag, 23.01.2020    um 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhr 

 

Feuer Feuer Feuer Feuer ---- 
Für was brenne ich?..Für was brenne ich?..Für was brenne ich?..Für was brenne ich?.. 

 

Lassen wir uns verzaubern und gönnen wir uns einen Abend 
 

im Landcafè Dommer Riedstr. 14 in Rottenacker 

mit kleiner kulinarischer Überraschung. 
 

Um besser planen zu können brauchen wir eine Anmeldung bis spätestens 18.01.2020  
unter jochen.reusch@elkw.de oder 

Tel. 07393/4888 Angelika Hauler 
 

Wir freuen uns auf Sie/Dich 
Ökumenische Frauen 

 
 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  11118. Jan. 8. Jan. 8. Jan. 8. Jan. ––––    26262626. Jan. 2020. Jan. 2020. Jan. 2020. Jan. 2020    
Katholische Kirche: Oberstadion Katholische Kirche: Oberstadion Katholische Kirche: Oberstadion Katholische Kirche: Oberstadion ----    Hundersingen Hundersingen Hundersingen Hundersingen ----    Grundsheim Grundsheim Grundsheim Grundsheim ----    UnterstadionUnterstadionUnterstadionUnterstadion    

Pfarrbüro ÖffnungszePfarrbüro ÖffnungszePfarrbüro ÖffnungszePfarrbüro Öffnungszeiten:iten:iten:iten:    
Dienstag, Mittwoch, Freitag von 09.00 – 11.00 Uhr Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Telefon: 07357/555, Telefax: 07357/921080Telefon: 07357/555, Telefax: 07357/921080Telefon: 07357/555, Telefax: 07357/921080Telefon: 07357/555, Telefax: 07357/921080    
E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de 

 
Allgemeine Mitteilungen 
Pfarrer Dr. Thomas Pitour    tel. 07393-2282 
Kath. Pfarramt Munderkingen   tel. 07393-2282 
Pfarrer Venatius Oforka    tel. 0152-11727431 
Gemeindereferentin Sr. Maria Regina  tel. 07393-959902 
 
Homepage: Kirchengemeinde Munderkingen:  www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel             www.se-donau-winkel.de 
Dekanat Ehingen-Ulm    www.Katholische-Kirche-ulm.de 
 

 
 
Gebetsmeinung des Papstes für Januar 2020: Wir beten dafür, dass Christen Angehörige anderer Reli-
gionen und alle Menschen guten Willens sich für Frieden und Gerechtigkeit in der Welt einsezten. 
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Die Sünde hat nur zwei Orte, wo sie ist. 
Entweder ist sie bei dir, dass sie dir auf dem Halse liegt, oder sie liegt auf Chris-
tus, dem Lamm Gottes. 
Wenn sie nun dir auf dem Rücken liegt, so bist du verloren, wenn sie aber auf 
Christus ruht, so bist du 
frei und wirst selig. 
Nun greife zu, welches du willst. 
(Martin Luther) 
 
 
 
 

Israel-Reise 
Nun geht es mit schnellen Schritten auf die Pilgerreise ins Heilige Land vom 04. März bis 12. März 2020 zu. 
Bitte überweisen Sie die Restzahlung schnellstmöglich, damit wir weiter planen können. 
Wir freuen uns sehr, dass die Reise stattfindet.  
 
Sternsingen 2020 im Winkel 
 
Ganz herzlich möchten wir uns bei allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern bedanken, die 
unsere Sternsingeraktion unterstützt haben. Viele Häuser konnten wir besuchen und so den Segen Gottes 
überbringen.  
Ein ganz herzliches „Vergelt´s Gott“ an alle Sternsinger im Winkel, deren Begleitpersonen, für die Vorbe-
reitungsteams und das Einstudieren der Lieder und Texte, für die Gewänderverwaltung, für die Versorgung 
des Leiblichen Wohls und allen sonstigen Helfern, die zum Gelingen der Aktion beigetragen haben. 
 
Ergebnisse der Sternsinger-Aktion: 
Kirchengemeinde Oberstadion  3.669,03  € 
Kirchengemeinde Unterstadion  1.590,79  € 
Kirchengemeinde Hundersingen    640,51  € 
Kirchengemeinde Grundsheim             832,00 € 
 
Ergebnis der Kollekte über die Weihnachtsfeiertage: 
  Hundersingen Grundsheim    Oberstadion  Unterstadion 
 
Adveniat             106,10 €                 129,20 €           254,29 €           616,42 
Afrikatag                                                                       71,25 € 
 
das Fastenopfer der Kinder in der Weihnachtszeit beträgt 164,95 €  von allen Kirchengemeinden im Winkel: 
Allen Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott. 
 
Einen Kindergottesdienst feiern wir am Sonntag, 19. Januar um 10.30 Uhr im Gemeindehaus 
in Unterstadion. 

Wählen, entscheiden, gestalten:  
Kath. Kirchengemeinderatswahl 22. März 2020   
     
    Wir suchen Sie!  
  
Wir bieten die Chance, an einer aktiven Kirchengemeinde mitzuwirken und 
sie mitzugestalten.  
Warum Mitglied im Kirchengemeinderat?  

„Weil ich einiges bewirken kann, Pfarrer und Kirchengemeinderat leiten gemeinsam die Gemeinde“  
„Ich möchte eine lebendige Gemeinde“  
„Mitgestalten, damit sich etwas ändert“   „Gemeinde ist Heimat“    
„Ich bin Teil der Mitgestaltung, Veränderung und Gemeinde“   „Es reizt die Kombination zwischen Pastoralte-
am und Laien“  
In regelmäßigen Treffen werden gemeinsam die laufenden Geschehnisse unserer Kirchengemeinde bespro-
chen und organisiert, aber auch Neues auf den Weg gebracht. Gleichzeitig bieten wir in unseren einzelnen 
Ausschüssen gezielte, individuelle Basisarbeit an, zum Beispiel im Bereich Jugend, Familie, Liturgie und 
Soziales.  
 
Interesse? Mit dabei? Fragen?  
Bei den gewählten Vorsitzenden 
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Kandidat/innen gesucht für den Kirchengemeinderat    
 
Wie sieht's aus?  
Kandidieren Sie?  
Möchten Sie ein Gemeindemitglied als Kandidat/in vorschla-
gen? 
 
Am 22. März 2020 wird der Kirchengemeinderat neu gewählt.  
  Wer die Kirche mitgestalten will, für den bietet der Rat das ideale 
Gremium. Kirche gestalten, Verantwortung für ihre Zukunft überneh-
men und das in einem Kreis Gleichgesinnter, das sind die Herausforde-
rungen für die neuen und auch für die alten Kirchengemeinderäte.  
 
„Der Kirchengemeinderat leitet zusammen mit dem Pfarrer die Kirchengemeinde. Er dient der Erfüllung der 
Aufgaben der Kirchengemeinde (§ 1) und trägt mit dem Pfarrer zusammen die Verantwortung für die Samm-
lung und Sendung der Kirchengemeinde.“ So steht es in §18 der Ordnung für die Kirchengemeinderäte. Das 
Aufgabenfeld der Kirchengemeinderäte umfasst also alle Bereiche der Kirchengemeinde, von der Liturgie 
über die Jugendarbeit bis zu den Finanzen. Es ist also viel mehr als nur ein Verwaltungsgremium. Der Kir-
chengemeinderat gestaltet die Gemeinde in all ihren Dimensionen. 
Zwei davon sind die Sammlung und die Sendung. Der Begriff der Sammlung steht für alles, was die Kirchen-
gemeinde als Gemeinschaft zusammenhält. Das ist zuerst der Glaube und alle seine Vollzüge, Gottesdiens-
te, Feste und Aktionen. Der Begriff der Sendung beschreibt eine weitere Dimension der Kirchengemeinde: 
Sie ist nicht für sich selbst da, sondern auch für die Menschen am Ort. Ihre Sorgen und Nöte sind Herausfor-
derungen für die Kirchengemeinderäte. 
 
Bei der Mitarbeit im Kirchengemeinderat kann sich jeder für den Bereich engagieren, 
der ihr oder ihm am meisten am Herzen liegt, zum Beispiel Liturgie oder Verwaltung, 
Jugend oder Öffentlichkeitsarbeit. Für die Mitarbeit im Rat werden die Räte mit ihren 
besonderen Fähigkeiten gefördert. Dabei hält sich der Arbeitsaufwand sehr in Gren-
zen. In der Regel finden Sitzungen einmal im Monat statt. Die Legislaturperiode dau-
ert 5 Jahre. Viele der Räte engagieren sich aufgrund der guten Erfahrungen im Kir-
chengemeinderat über mehrere Perioden, eine Mitarbeit für nur eine Wahlperiode ist 
aber durchaus in Ordnung.  
 
Das Motto der Kirchengemeinderatswahl 2020 in der Diözese Rottenburg-Stuttgart stellt die einfache Frage: 
Wie sieht’s aus? Sie regt eine eigene Einschätzung der Situation der Kirche und der Kirchengemeinde vor 
Ort an. Sie provoziert aber auch eine Antwort auf die Frage der Mitarbeit in der Kirche. Die Veränderungen 
der Kirche, die viele für notwendig halten, mitzugestalten, damit die Kirche auch in Zukunft heilsamen in der 
Welt wirken kann, das ist wahrscheinlich die größte Herausforderung für die neuen und alten Kirchenge-
meinderäte.  
 
Bis zum 02. Februar 2020 können Sie Wahlvorschläge einreichen.  
In einem Wahlvorschlag dürfen bis zu 14 Personen vorgeschlagen werden.  
Jeden Wahlvorschlag müssen fünf wahlberechtigte Gemeindemitglieder unterschreiben 
und ihre Adresse dazufügen.  
Jede/jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag unterschreiben.  
Ein/e Kandidat/in darf den Wahlvorschlag mit seinem/ihrem eigenen Namen nicht unter-
schreiben. 
 
 

G o t t e s d i e n s t eG o t t e s d i e n s t eG o t t e s d i e n s t eG o t t e s d i e n s t e    
 

        
 

2. Sonntag im Jahreskreis 
Vorabend - Samstag, 18. Januar 
18.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
 
Mittwoch, 22. Januar 
07.40 Uhr   Schüler-Wort-Gottes-Feier 
                   Minis: Lukas R., Elias K., Nele A., Emma B. 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus , Oberstadion   Pfarrgemeinde St. Martinus , Oberstadion   Pfarrgemeinde St. Martinus , Oberstadion   Pfarrgemeinde St. Martinus , Oberstadion       
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Freitag, 24. Januar 
18.00 Uhr   Rosenkranz 
18.30 Uhr   Eucharistiefeier 
                   Ged. f. Albert u. Frida Frankenhauser und Verst. Angeh. 
                   Ged. f. Hans Ott u. Verst. Angeh. , Maria Weiler u. Verst. Angeh. 
 
Sonntag, 26. Januar 
09.00 Uhr   Eucharistiefeier 
 
 

 
 

Mittwoch, 22. Januar 
18.30 Uhr   Eucharistiefeier 
 
 

 
 

2. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 19. Januar 
09.00 Uhr   Eucharistiefeier 
 
Samstag, 25. Januar 
18.30 Uhr   Eucharistiefeier 
 
 

 
 

2. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 19. Januar 
10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

   10.30 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeinderaum 
 
Donnerstag, 23. Januar 
18.00 Uhr   Rosenkranz 
18.30 Uhr   Eucharistiefeier 
                   Jahrtag für Anton Schultes 
 
Sonntag, 26. Januar 
10.30 Uhr   Eucharistiefeier 
 
 

  
 

2. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 19. Januar 
09.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier 
   Mini: Sarah, Tabea, Beate, Semina 
 
Dienstag, 21. Januar 
18.00 Uhr   Rosenkranz 
18.30 Uhr   Eucharistiefeier 
   Mini: Selina, Sophia 
 
Sonntag, 26. Januar 
09.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier 
 
 

Maschinenring Biberach-Ehingen 
Soziale Dienste gemeinnützige GmbH 

Betriebs- und Haushaltshilfe, Familienpflege 
Tel. 07351/18826-20 

Infos und Jobs unter www.mr-info.de 
 

Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren     

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist. HundersingenPfarrgemeinde St. Johannes Baptist. HundersingenPfarrgemeinde St. Johannes Baptist. HundersingenPfarrgemeinde St. Johannes Baptist. Hundersingen    

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, UnterstadionPfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, UnterstadionPfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, UnterstadionPfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion    

Pfarrgemeinde St. Martinus,  Grundsheim Pfarrgemeinde St. Martinus,  Grundsheim Pfarrgemeinde St. Martinus,  Grundsheim Pfarrgemeinde St. Martinus,  Grundsheim  


